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Hintergrund mit KI umgesetzt

Werde auch Neusparer und mach 
mehr aus deinem Geld – mit smarten 
Produkten, einfachen Online-Tools 
und unserer individuellen Beratung.

Jetzt Serie streamen und alle  
Infos zum neuen Sparen entdecken: 
sparkasse.de/neues-sparen

Weil’s um mehr als Geld geht.

Liebe Mitglieder,
liebe Freunde des ATSV Habenhausen,

Alexander Svoboda

nach der Sommerpause geht es für viele unserer Mannschaften wieder richtig los. 
Ob Handball, Tischtennis oder Volleyball – unsere Teams freuen sich auf spannen-
de Spiele und über zahlreiche Zuschauerinnen und Zuschauer. Unterstützt unsere 
Mannschaften vor Ort und sorgt gemeinsam mit ihnen für eine tolle Atmosphäre. 

Unsere Homepage ist dank eyeable und einer Kooperation, die der Landessportbund 
(LSB) geschlossen hat, künftig barrierefrei zugänglich. Damit möchten wir unseren 
Mitgliedern und allen Interessierten mit Einschränkungen den Zugang zu unseren 
Informationen erleichtern.

Unsere Sportwerbewoche liegt inzwischen hinter uns. Das Wetter hätte besser 
sein können, trotzdem war die Veranstaltung wieder ein schöner Erfolg. Besonders 
gefreut hat uns die große Beteiligung bei der Neuauflage der Leichtathletik-Wett-
kämpfe. Ein herzliches Dankeschön geht an Sybille Ritting und ihr Team für die tolle 
Organisation und Durchführung.

Sehr erfolgreich waren in diesem Sommer wieder unsere Ferienbetreuung und das 
Tennis-Camp mit bis zu 60 Kindern und Jugendlichen. Vielen Dank an alle, die mit 
ihrem Einsatz dafür gesorgt haben, dass die Ferien auch in diesem Jahr sportlich, 
abwechslungsreich und mit viel Spaß gestaltet werden konnten.

In den kommenden Monaten wollen wir die Digitalisierung unserer Vereinsarbeit 
weiter vorantreiben. Die Einführung von Kurabu sowie einer elektronischen Übungs-
leiterabrechnung sollen dazu beitragen, Abläufe zu vereinfachen. Unser Ziel ist klar: 
weniger Verwaltungsaufwand und mehr Zeit für das, was unseren Verein ausmacht 
– den Sport und das Miteinander.

Unsere nächsten Veranstaltungen: Am 30. Oktober dürfen sich die Kleinen auf den 
traditionellen Laternenumzug freuen. Und am 7. November heißt es für die Gro-
ßen: Auf zur Blau-Weißen Nacht! Wir freuen uns auf einen schönen Abend, gute 
Gespräche und natürlich jede Menge gute Stimmung, wieder gemeinsam mit dem 
Habenhauser FV. 

Ich wünsche allen Mannschaften einen erfolgreichen und verletzungsfreien Start in 
die neue Saison, unseren Kindern und Jugendlichen weiterhin viel Freude an unse-
ren Angeboten und uns allen viele schöne gemeinsame Momente beim ATSV Haben-
hausen. Herzliche Grüße und viel Spaß beim Lesen!



Der VORSTAND

Alexander Svoboda
1. Vorsitzender
m 0172 - 41 73 947
k alexander.svoboda@atsvhabenhausen.de

Matilda Heidorn
Vorständin Finanzen

k matilda.heidorn@atsvhabenhausen.de

Tim Roth
2. Vorsitzender
m:0173 - 21 25 983
k tim.roth@atsvhabenhausen.de

Mike Lüssen
Vorstand · Technik
m:0176 - 83 08 66 27
k:mike.luessen@atsvhabenhausen.de

Heike Groneberg
Vorständin Öffentlichkeitsarbeit
m:0152 - 04 49 50 42
k:heike.groneberg@atsvhabenhausen.de
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REDAKTIONSSCHLUSS
für die nächste Ausgabe der Brücke ist der 21. November 2026.
Bitte schickt Eure Beiträge an folgende E-Mail - Adresse:
redaktion@atsvhabenhausen.de
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Goldschmiedewerkstatt
Hoops

Joachim Hoops GmbH
Habenhauser Dorfstraße 5

 04 21 / 83 27 27
Holzdamm 170

TAPETENWECHSEL – UND 
DIE WAND GLEICH MIT?
Nehlsen holt Ihren Bauabfall ab.

Hinweis aus der Geschäftsstelle
Volljährig? Schul – bzw. Immatrikulationsbescheinigung nicht vergessen!

Alle Mitglieder, die das 17. Lebensjahr vollendet haben, werden gebeten, ihre 
Schul- bzw. Immatrikulationsbescheinigung rechtzeitig in der Geschäftsstelle 

einzureichen, um weiterhin in den Genuss des ermäßigten Vereinsbeitrags 
zu kommen.

Verspätet eingereichte Bescheinigungen gelten erst ab dem Einreichungsdatum 
und führen nicht zu einer Beitragsrückerstattung.
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Sonnenenergie 

Ein starkes Zeichen für Nachhaltigkeit, Gemeinschaft und Zukunftsfähigkeit: Im 
Juni 2026 haben wir auf unserem Vereinsgelände an der Kästnerstraße zwei neue 
Balkonkraftwerke in Betrieb genommen.

An den beiden verschiedenen Einspeisepunkten wurden jeweils Anlagen mit einer 
Leistung von 2.000 Watt sowie einem 2,56-kWh-Batteriespeicher installiert. Er-
möglicht wurde dieses Projekt durch das Förderprogramm für Klimaschutz- und Kli-
maanpassungsmaßnahmen für Vereine des Sportamtes Bremen.

Besonders erfreulich: Der komplette Aufbau erfolgte in Eigenleistung durch unsere 
engagierten Vereinsmitglieder Stefan, Marko und Dirk. Mit viel Einsatz, technischem 
Know-how und echtem Vereinsgeist konnten die Anlagen erfolgreich installiert und 
in Betrieb genommen werden.

Perfekte Ergänzung zum Sportbetrieb
Die neuen Solaranlagen passen hervorragend zu den Anforderungen unseres Ver-
eins. Gerade in den Sommermonaten, wenn auf unseren Sportanlagen besonders 
viel Betrieb und damit ein erhöhter Stromverbrauch herrscht, liefern die Solarmodu-
le ihre höchste Leistung. 

Damit treffen Stromerzeugung und Strombedarf nahezu zeitgleich aufeinander – 
eine ideale Voraussetzung für eine hohe Eigennutzung des erzeugten Solarstroms. 
Die Batteriespeicher helfen zusätzlich, überschüssige Energie zwischenzuspeichern 
und später zu nutzen.

Aktiver Beitrag zum Klimaschutz
Mit den beiden Balkonkraftwerken leistet der ATSV Habenhausen nach der Umstel-
lung der Hallenbeleuchtung auf LED einen weiteren Beitrag zur Energiewende und 
zum Klimaschutz. Jede selbst erzeugte Kilowattstunde Sonnenstrom reduziert den 
Bedarf an Netzstrom und hilft dabei, CO₂-Emissionen einzusparen. 

Engagement, das den Verein voranbringt
Das Projekt zeigt eindrucksvoll, was durch ehrenamtliches Engagement möglich ist. 
Stefan, Marko und Dirk haben mit ihrem Einsatz nicht nur Kosten gespart, sondern 
auch einen wertvollen Beitrag zur Weiterentwicklung unseres Vereins geleistet.
Solche Initiativen machen unseren Verein stark: Menschen bringen ihre Fähigkeiten 
ein, arbeiten gemeinsam an einem Ziel und schaffen einen nachhaltigen Mehrwert 
für alle Mitglieder.

für den ATSV Habenhausen
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Sportwerbewochenende
Kurzbericht von den leichtathletischen Wettkämpfen am 
14.06.2026 auf dem Sportplatz Kästnerstraße
Fast pünktlich konnten die ersten Jahrgänge ihren sportlichen Dreikampf unter er-
schwerten Bedingungen starten. Erschwert durch die Tatsache, dass die eigentliche 
Sprunggrube leider gesperrt und der Sprung daher in das Beachvolleyballfeld erfol-
gen musste. An dieser Stelle Lob an alle Teilnehmenden und Helfenden, dass das so 
problemlos umgesetzt wurde.

Insgesamt waren rund 120 Kinder und Jugendliche am Start, die von ihren Riegen-
führerinnen und Riegenführern durch die drei Disziplinen Sprint ( je nach Alter 30, 
50 und 100 m), Wurf (Schlagball 80g, Medizinball 1kg oder Wurfball 200g) sowie 
Weitsprung geführt wurden.

Das Wetter hat uns nur kurz zu einer kleinen Unterbrechung gezwungen, danach 
konnten alle Disziplinen problemlos absolviert werden.

Mit Spannung wurden dann die Siegerehrungen erwartet, bei denen eine Urkunde, 
eine kleine Süßigkeit und viel Applaus die Kinder und Jugendlichen auf und um das 
Treppchen erwarteten.

Eine besondere Ehre gilt Elisabethl die unter diesen schweren Bedingungen über 4 
Meter weit gesprungen ist. Da hat der ATSV Habenhausen wohl das nächste große 
Talent! Glückwunsch!

Ich werde jetzt im Nachgang versuchen bei allen Kindern und Jugendlichen (ab Jahr-
gang 2020) die erreichten Werte im Portal Sportabzeichen digital einzutragen, so-
fern die Vorgaben mindestens für ‚Bronze‘ erreicht wurden. Weitergehende Fragen 
im Zusammenhang mit dem Deutschen Sportabzeichen richtet ihr bitte an Eure 
Trainerinnen und Trainer, die diese dann an mich weiterleiten.

An dieser Stelle noch einmal Dank an alle, die diesen Tag erst möglich gemacht 
haben, nämlich alle ehrenamtlich Tätigen, die immer kommen, wenn man sie darum 
bittet.

Der Sport und der damit verbundene Spaß müssen immer im Vordergrund stehen in 
einem Verein und das können wir an die nächsten Generationen nur weitergeben, 
wenn wir das selber leben und zwar alle zusammen.

Vielen Dank für den schönen und sportlichen Tag mit Euch allen, gern im nächsten 
Jahr wieder!
								             Sybille Ritting
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Auf acht Feldern haben sich 16 Mannschaften mit insgesamt 58 Teilnehmenden 
spannende und teils langwierige Duelle mit den Holzklötzen geliefert.

Glücklicherweise spielte sogar das Wetter mit und es konnte mit geringer Verzöge-
rung begonnen werden.

Gespielt wurde in 4 Gruppen á 4 Teams, die beiden besten der Gruppe gingen dann 
in die Viertelfinalspiele.

Am Ende - und fast hätte noch das Flutlicht eingeschaltet werden müssen - setzte 
sich "Team Würtjen 1/2" in einem nervenaufreibenden Finale gegen "Team Werft 
Euch weg" durch.

Hier alle Platzierungen im Überblick:

Platz 1: 		 Team Würtjen 1/2
Platz 2: 		 Team Werft Euch weg
Platz 3: 		 Team Club Kuba
Platz 4:		 Team Casa CaSiLa
Platz 5 - 8: 	 Team Holz und Leim
		  Team Die Vikings 
		  Team Schenk Trio
		  Team die Anfänger
Platz 9-16: 	 Team Alte Schweden
		  Team Volleyball Chicas
		  Team GSV
		  Team Dart Girls
		  Team Mission Titelverteidigung
		  Team Die Planlosen
		  Team Korbball 
		  Team Magic Markötters

Wikingerschach-Turnier
im Rahmen des Sportwerbewochenendes 2026

Sybille Ritting

Hinweis aus der Geschäftsstelle
Umgezogen? Änderung der Mitgliedsdaten bitte mitteilen!

Änderungen der Wohnung, d.h. der Postanschrift, bitte unverzüglich der  
Geschäftsstelle mitteilen, persönlich oder per E-Mail an info@atsvhabenhausen.de.

Das ist wichtig für uns, um mit Dir in Kontakt zu bleiben.



Elektro Oelckers GmbH & Co. KG
Ziegelbrennerstraße 10 · 28279 Bremen
Tel. 04 21 / 83 18 22 · Fax 83 98 000
info@elektro-oelckers.de · www.elektro-oelckers.de

•  Elektrotechnik  •  Kundendienst  •  Beleuchtungstechnik  •  E-CHECK

  Alt- und Neubauten •

•  Antennen- und Satellitenanlagen 
• Telefon- und Sprechanlagen

  Netzwerktechnik •

• Gebäudesystemtechnik KNX
  Elektroinstallationen aller Art •

• Beratung und Planung
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Ferienbetreuung
Damit Familie und Beruf miteinander in Einklang zu 
bringen ist, bieten wir seit vielen Jahren eine Ferienbe-
treuung an. Diese Angebote richten sich auch Nicht-
vereinsmitglieder.

In den Herbstferien wieder unsere Ferienbetreuung für Kinder von 6 bis 12 Jahren in 
der Kästnerstraße statt: 	12. - 16.10.26 und 19. - 23.10.26	

Wir betreuen Dein Kind im Alter von 6 - 12 Jahren täglich von 9 - 16 Uhr. 
Im Preis enthalten sind neben der Betreuung Frühstück und warmes Mittagessen 
sowie ausreichend Getränke (pro Woche 5 Tage: 100 € für Mitglieder, 140 € für 
Nicht-Mitglieder / 4 Tage: 80 € für Mitglieder, 112 € für Nicht-Mitglieder). 

Ein abwechslungsreiches Sportangebot aber auch freies Spielen stehen u.a. auf dem 
Programm. Wir nutzen nicht nur unsere große Turnhalle, sondern auch den gesam-
ten Außenbereich sowie den Spielplatz. Alle weiteren wichtigen Informationen so-
wie das Anmeldeformular findest Du auf unserer Homepage.

Gesellschaftstanz 
die Mittwochsgruppe hat Platz für Paare mit Spaß am Tanzen
Paare mit Spaß am Tanzen sind 
herzlich eingeladen, beim Training 
am Mittwoch von 20 – 21:30 
Uhr im Gymnastikraum an der 
Kästnerstraße vorbeizuschauen. 
Die Mittwochsgruppe von Sandra 
Kailbach besteht aktuell aus Paa-
ren im Alter zwischen 55 und 83 
Jahren und hat Platz für einige weitere Paare. Wenngleich die wichtigste Voraus-
setzung der Spaß am Tanzen ist, so sollten die Grundschritte geläufig sein. Es wäre 
daher schön, wenn die neuen Paare schon einmal in einer Tanzschule gewesen 
sind und gewisse Grundkenntnisse haben. Die Gruppe freut sich sehr auf neue 
tanzsportbegeisterte Paare, die mit ihnen zusammen mittwochs abends trainieren 
möchten. 
Für Rückfragen steht auch die Geschäftsstelle gerne zur Verfügung unter Telefon 
0421 / 830612-0 oder per E-Mail an info@atsvhabenhausen.de, weitere Informatio-
nen gibt es außerdem auf unserer Homepage: www.atsvhabenhausen.de 

Gesellschaftstanz ist die schönste Sache, um von Stress und Sorgen abzuschalten.
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Tischtennis Vereinsmeisterschaften
Micha Phil Görler verteidigt Meistertitel im Einzel erneut
Ruschke/Widdecke sind Tischtennis Vereinsmeister im Doppel
Die Tischtennisabteilung hat ihre Vereinsmeister ausge-
spielt. Sportwart Jens Arfmann freute sich, bei der Einzel-
meisterschaft mit Maximilian Schön, Paul Winkelmann 
und Wael Jabour drei Neuzugänge begrüßen zu können 
sowie bei der Doppelmeisterschaft drei Spieler der „PSV-
Senioren“.
Um die Spiele interessant für alle teilnehmenden Perso-
nen unabhängig von ihrer Spielstärke zu gestalten, hatte 
Jens das bewährte Vorgabesystem vorbereitet So erga-
ben sich während beider Turniere teilweise sehr interes-
sante und spannende Spielverläufe, häufig durchaus aus-
geglichen. Im Halbfinale der Einzelmeisterschaft standen 
sich Micha Phil Görler und Nicolai Glowienka gegenüber. 
Es entwickelte sich ein spannender Schlagabtausch, den Micha mit 3:2 für sich 
entscheiden konnte. Das andere Spiel bestritten Oskar Schoppe und Paul Winkel-
mann. Hier setzte sich Oskar recht deutlich mit 3:0 durch. Im Finale boten Oskar 
und Micha eine spannende Partie. Es gab viele hochklassige Ballwechsel zu sehen. 
Letztendlich setzte sich Micha mit 3:1 durch und verteidigte damit zum zweiten Mal 
in Folge den Titel des Tischtennisvereinsmeisters im ATSV Habenhausen.
Bei der Doppelmeisterschaft waren beide Finaldoppel eine Überraschung. Wael Ja-
bour ist gerade erst Mitglied des ATSV Habenhausen geworden und hatte in der 
Woche zuvor seinen Doppelpartner Azis Miftari erst kennengelernt. Ihr gutes Zu-
sammenspiel brachte Jabour/Miftari bis ins Finale. In der Gruppe erreichten sie Platz 
zwei, hinter Dietmar Ruschke/Heiko Widdecke, die sich ungeschlagen Platz eins 

erkämpft hatten.

In der anderen Gruppe erreichten Jens Arfmann/
Dieter Ippisch Platz eins und Michael Göbelt/Marti-
na Wenger Platz zwei. Im Halbfinale siegten Jabour/
Miftari mit 3:2 gegen Arfmann/Ippisch, Ruschke/
Widdecke setzten sich 3:1 gegen Göbelt/Wenger 
durch und blieben auch im Finale siegreich. Nicht 
nur Ruschke/Widdecke haben sich riesig über ihren 
Erfolg gefreut. Auch die Vizemeister Jabour/Miftari 
sind mehr als zufrieden mit ihrem zweiten Platz.

Heike Groneberg, Fotos: Anja Nuhn
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Tischtennis
Mitte Juni fand in der Tischten-
nisabteilung die Jugend-Vereins-
meisterschaft im Einzel statt. Mit 
insgesamt fünf Vierergruppen 
starteten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zunächst in die 
Gruppenphase, bevor es direkt 
mit dem Achtelfinale weiterging. 
Die zahlreichen spannenden 
Spiele sorgten für eine durch-
weg großartige Stimmung. Dabei 
wurde äußert engagiert um jeden 
Punkt gekämpft. 

Am Ende setzte sich Edwin Badura durch und sicherte sich den Vereinsmeistertitel. 
Den zweiten Platz belegte Jimmy Kreft. Besonders hervorzuheben ist die Leistung 
von Laurin, der noch nicht lange im Verein spielt und auch noch sehr jung ist. Er 
zeigte eine beeindruckende Leistung und lieferte gegen deutlich erfahrenere Ju-
gendliche starke Spiele ab.

Das Wichtigste des Tages: Alle hatten viel Spaß und waren sich einig, dass diese 
Vereinsmeisterschaft einen gelungenen Abschluss der Saison bildet.

Jugend - Vereinsmeisterschaft

Mitte Juni richtete Malik Amrani ein Tischtennis Zweier-Mannschaftsturnier aus. Mit 
über 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmern war das Turnier sehr gut besucht und bot 
von Beginn an zahlreiche spannende und hochklassige Begegnungen.
Dank der guten Vorbereitung der Turnierleitung und der Unterstützung vieler Hel-
ferinnen und Helfer verlief der gesamte Turniertag reibungslos. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer fanden hervorragende Spielbedingungen und ein stark besetztes 
Teilnehmerfeld vor, sodass über den gesamten Tag hinweg attraktiver Tischtennis-
sport geboten wurde.
Im Finale trafen Nikolas Wolf und Alexander Pazdyka auf Stefan Kunz und Bastian 
Neubert und lieferten sich ein packendes Endspiel. Nach einem hochklassigen Spiel 
konnten sich Nikolas Wolf und Alexander Pazdyka den Turniersieg sichern.

Erfolgreiches Zweier-Mannschaftsturnier
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Saisonstart mit 4er Mannschaften
Zur Saison 2026/2027 wird die Tischtennisabteilung mit einer Damen-, zwei Ju-
gend-, acht Erwachsenen- und drei Seniorenmannschaften antreten. 
Für die meisten Erwachsenenmannschaften gibt es eine wesentliche Änderung, 
denn sie werden nur noch mit 4er Mannschaften spielen. Lediglich die erste Mann-
schaft in der Landesliga Lüneburg spielt noch ein weiteres Jahr mit 6er Mannschaf-
ten, weil Niedersachsen die Umstellung erst sukzessive umsetzt. Im Bereich des 
FTTB erfolgt die Umstellung zur Saison 2026/27 dagegen vollständig für alle Ligen. 
Sportwart Jens „Archie“ Arfmann musste bei den Planungen der neuen Spielzeit 
daher nicht nur berücksichtigen, wer viel, wenig oder gar nicht spielen kann oder 
möchte, sondern zusätzlich auch die neuen Mannschaftszusammenstellungen pla-
nen und abstimmen. Aufgrund der 4er Mannschaften wurden im Erwachsenenbe-
reich acht Mannschaften gemeldet. Sie werden in den folgenden Ligen starten:
Die Damenmannschaft spielt in der Bezirksoberliga Damen West. Die Jugendmann-
schaften starten in der Weserliga. Die Seniorenmannschaften spielen in der Bremen-
Liga, der Hanseliga sowie in der 1. Hanseklasse.
Die erste Mannschaft spielt in der Landesliga Lüneburg. Im FTTB-Bereich starten 
die Erwachsenen in der Bezirksliga OHZ/VER/HB, der Bremen-Liga, der 1. Weserliga, 
der 1. Hanseliga, der 2. Hanseliga, der 1. Hanseklasse sowie der 2. Hanseklasse.

Heike Groneberg

Die Endplatzierungen:

1. Platz: Nikolas Wolf / Alexander Pazdyka
2. Platz: Stefan Kunz / Bastian Neubert
3. Platz: Oskar Schoppe / Lennard Kruschewski

Auch die Trostrunde wurde ausgespielt. Hier setzten sich René Reißig und Sven 
Wendegatz durch und sicherten sich den ersten Platz.

Die vielen positiven Rückmeldungen der Teilnehmenden zeigten, dass sowohl die 
sportliche Qualität als auch die Organisation des Turniers überzeugen konnten. 
Dieses Turnier war wirklich eine gute, 
auch überregionale Werbung für den 
ATSV Habenhausen. Herzlichen Dank 
an die Helferinnen und Helfer sowie 
für die Unterstützung durch Power-
spin, durch deren Engagement diese 
Veranstaltung erst möglich wurde.

Fortsetzung: Erfolgreiches Zweier-Mannschaftsturnier 
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Vielfältiges Angebot an Fitnesskursen

Zumba			   Mo. 18 - 19 und 19:15 - 20:15 Uhr / Do. 20:00 - 21:00 Uhr
Yoga			   Di. 18:45 - 19:45 / Mi. 09:30 - 10:30 / Do. 9:30 - 10:30 Uhr
Yoga/Pilates		  Freitag 		 09:45 - 10:45 Uhr 
Rückengymnastik	 Donnerstag	 10:45 - 11:45 Uhr
Rückenschule		  Montag		 10:30 - 11:30 Uhr

BodyWorkout		  Mittwoch	 17:15 - 18:15 Uhr

Informationen und Preise
Neben unserem Präventionssportangebot (Rückenschule) bieten wir ein umfangrei-
ches Kursangebot mit Rückengymnastik, BodyWorkout, Zumba und Yoga.

Mit einer 10er Karte kann das komplette Kursprogramm im Bereich Fitness genutzt 
werden. Die Gültigkeit einer 10er Karte ist immer auf 3 Monate begrenzt, nur so ist 
es uns möglich, kostengünstig ein attraktives Kursangebot anzubieten. Unsere Mit-
glieder zahlen für die 10er Karte weiterhin 35 € und können damit 10x an Kursstun-
den teilnehmen, Nichtmitglieder zahlen 60 €. Für Vielnutzer:innen bieten wir eine 
Kursflat an, sie kostet im Jahresbeitrag für Mitglieder 198 Euro, für Nichtmitglieder 
240 Euro.

Fragen beantworten gerne unsere Mitarbeiterinnen in der Geschäftsstelle (info@
atsvhabenhausen.de / Telefon 83 06 12 – 0) oder unter kurse@atsvhabenhausen.de

Unsere Präventionsangebot Rückenschule wird von zertifizierten Übungsleiterinnen 
geleitet, ist anerkannt und kann daher von Ihrer Krankenkasse bezuschusst werden. 
Wir sind Partner der AOK Bremen, das heißt Sie können bei uns Ihren Gesundheits-
gutschein einlösen.

Oktober	 30.10.2026

November	 07.11.2026
		  14.11.2026

Dezember	 02.12.2026

2026 - Alle Termine in der Übersicht

Laternenumzug mit Spielmannszug

Blau-Weiße Nacht
Herbstaufräumtag

Weihnachtsfeier der Senioren

21

Reha-Sport

Das Reha-Sport Angebot des ATSV Habenhausen ist auf orthopädische Erkrankun-
gen ausgelegt. Durch gezieltes Training wird die Muskulatur gestärkt und die Be-
weglichkeit verbessert. So kann der Verlauf von Krankheiten positiv beeinflusst 
werden.

Die Teilnahmegebühren für anerkannte Rehabilitationssportgruppen können kom-
plett von den Krankenkassen übernommen werden. Die entsprechende Verordnung 
wird vom behandelnden Arzt/Ärztin ausgestellt, wenn entsprechende gesundheit-
liche Beschwerden vorliegen. Die Kostenübernahme muss anschließend von der 
Krankenkasse genehmigt und dann in der Geschäftsstelle des Vereins abgegeben 
werden. 

Sie können sich für diese Kurse aber auch ohne Verordnung, als Selbstzahler:in, 
anmelden. Dann erfolgt die Bezahlung über den Erwerb einer 10er Karte für Kurse.
Alle Kurse werden von ausgebildeten, qualifizierten und zertifizierten Übungsleite-
rinnen und Übungsleitern durchgeführt. 

Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Geschäftsstelle, unter der Tele-
fonnummer 83 06 12-0 oder per E-Mail an info@atsvhabenhausen.de. 

Eine Anmeldung in der Geschäftsstelle ist vor
Beginn des Kurses zwingend erforderlich.

Qualifiziertes Angebot bei orthopädischen Erkrankungen

09:00	 –	 09:45 Uhr	 Walter Mühlenbruch

Montag

Dienstag

Donnerstag

Freitag

09:45	 –	 10:30 Uhr	 Walter Mühlenbruch
10:45	 –		  11:30 Uhr	 Walter Mühlenbruch
15:45	 –	 16:30 Uhr	 Walter Mühlenbruch

09:00	 –	 09:45 Uhr	 Jasmin Wiegmann
10:00	 –	 10:45 Uhr	 Jasmin Wiegmann
20:00	 –	 20:45 Uhr	 Jasmin Wiegmann

17:00	 –	 17:45 Uhr	 Jasmin Wiegmann





25

JudO
Am 06./07. Juni fanden dieses Jahr die 100. Deutschen Einzelmeisterschaften im 
Judo in Duisburg statt.
Direkt am Samstag waren mit Lennard (-73kg) und Pia (-70kg) zwei ATSV-Athlet:in-
nen am Start. Pia qualifizierte sich durch einen 3. Platz auf den Norddeutschen Ein-
zelmeisterschaften (NDEM), Lennard wurde nach einem starken 5. Platz bei den 
NDEM durch den Bremer Judo Verband als Wildcard nominiert. Beide belohnten sich 
damit für ihren hohen Trainingsaufwand in den zurückliegenden Monaten.
Bereits beim Warm-Up konnte das besondere Flair dieses prestigeträchtigen Wett-
kampfs wahrgenommen werden: Hier messen sich schließlich die besten Judoka 
Deutschlands.

Pia startete in der Gewichtsklasse -70kg gegen die international erfahrene Dritt-
platzierte der DEM u21 Tabea Feldhaus aus Nordrhein-Westphalen. Bereits nach 
wenigen Sekunden konnte sich Pia mit ihrem starken Griffkampf gegen ihre Kon-
trahentin durchsetzen und mit einem Waza-ari für O-Soto-Gari in Führung gehen. 
Der anschließende Haltegriff konnte leider nicht bis zum Ippon gehalten werden. Im 
weiteren Kampfverlauf dominierte Pia auch weiterhin den Griffkampf, konnte aber 
keine weitere Wertung erzielen. Durch eine Bodenaktion ihrer Gegnerin verlor Pia 
den Kampf durch einen Haltegriff. Da Tabea Feldhaus ihren nächsten Kampf verlor, 
war Pia damit leider ausgeschieden.

In der Gewichtsklasse -73kg erwischte Lennard mit Noel Schmidt aus Brandenburg 
ebenfalls einen international erfahrenen Athleten als Gegner. Obwohl Lennard zwei 
Sumi-Gaeshi-Ansätzen seines Gegenübers gut ausweichen konnte, konnte dieser 
ihn im Boden bezwingen. Da Noel Schmidt es bis ins kleine Finale schaffte, durfte 
Lennard noch einmal antreten.
Gegen den ebenso international erfahrenen Yannick Himmelspach aus Bayern zeig-
te Lennard eine starke Leistung im Griffkampf, konnte seinem Gegner sogar einen 
Shido für dessen Griffkampfvermeidung anhängen. Leider konterte Himmelspach 
einen Seoi-Nage-Ansatz Lennards und erzielte damit einen Yuko. Nach einem Waza-
ari für einen De-Ashi-Barai von Himmelspach ging dieser im Boden nach und konnte 
Lennard im Haltegriff besiegen. So stand nach einem guten Kampf leider auch für 
Lennard das Aus fest.

Coach Marcel war dennoch mit beiden Kämpfer:innen sehr zufrieden: „Auch wenn 
es natürlich schade ist, dass Pia keinen zweiten Kampf bekommen hat, den sie sich 
nach ihrem starken Kampf verdient gehabt hätte, können beide mit erhobenen 
Häuptern von der Matte gehen. Dass es nach Bartek im letzten Jahr dieses Mal so-
gar zwei Athlet:innen des ATSV zu den Deutschen Einzelmeisterschaften geschafft 
haben, zeigt, dass dies kein Zufall war und wir in unserer Trainingsgruppe im ATSV 

Pia und Lennard bei den Deutschen Meisterschaften 2026
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Einmal Silber und zweimal Bronze 
bei den Deutschen Ü30-Meisterschaften
Am 4. und 5. Juli 2026 fanden in Bochum die Deutschen Einzelmeisterschaften 
der Altersklasse Ü30 statt. Für den ATSV Habenhausen gingen Berit Grohnert (-63 
kg) und Lennard Steinhauer (-73 kg) auf die Matte. Beide überzeugten mit starken 
Leistungen und kehrten mit einer Silber- sowie einer Bronzemedaille zurück. Abge-
rundet wurde das erfolgreiche Wochenende durch eine weitere Bronzemedaille mit 
der erstmals angetretenen Mixed-Mannschaft des Bremer Landesverbandes.

Berit Grohnert wird Deutsche Vizemeisterin
Für Berit Grohnert begann das Turnier mit einem 
Freilos. Im Halbfinale zeigte sie anschließend ihre 
Klasse im Bodenkampf. Nach einem gelungenen 
Umdreher kontrollierte sie ihre Gegnerin sicher 
mit einem Tate-shiho-gatame und gewann den 
Kampf vorzeitig. Auch im Finale trat Berit mutig 
und offensiv auf. Mit einem dynamischen Uchi-ma-
ta brachte sie ihre Gegnerin unter Druck, wurde 
jedoch im entscheidenden Moment erfolgreich 
gekontert. Trotz der Finalniederlage zeigte sie ein 
überzeugendes Turnier und sicherte sich verdient 
die Silbermedaille sowie den Titel der Deutschen 
Vizemeisterin.

Lennard Steinhauer erkämpft Bronze
Lennard Steinhauer präsentierte sich während des gesamten Turniers technisch va-
riabel und taktisch hervorragend eingestellt. Im Auftaktkampf dominierte er das 
Geschehen mit einem konsequenten Griffkampf und variablen Ashi-waza-Techni-
ken. Geduldig arbeitete er sich seine Chance heraus und erzielte schließlich mit 
einem tief angesetzten Ippon-seoi-nage den vorzeitigen Sieg. Im Halbfinale traf er 
auf einen Gegner mit Bundesliga-Erfahrung. In einem ausgeglichenen und inten-

Habenhausen gute Arbeit darin leisten, beste Voraussetzungen für das höchste 
Niveau zu schaffen. Lennard und Pia haben sich diese Teilnahme durch besonderes 
Engagement, gute Kämpfe auf Landes- und Gruppenebene und hohen Trainingsfleiß 
sehr verdient. Jetzt müssen wir dran bleiben, um uns auf diesem hohen Niveau zu 
etablieren und um das Tempo und die Cleverness der Top-Athlet:innen mitgehen zu 
können. Glückwunsch an beide für diesen guten Auftritt!“

Fortsetzung: Judo



Hinweis aus der Geschäftsstelle
Umgezogen? Änderung der Mitgliedsdaten bitte mitteilen!

Änderungen der Wohnung, d.h. der Postanschrift, bitte unverzüglich der  
Geschäftsstelle mitteilen, persönlich oder per E-Mail an info@atsvhabenhausen.de.

Das ist wichtig für uns, um mit Dir in Kontakt zu bleiben.

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle in der Kästnerstraße:
Montag 17.00 Uhr - 18.30 Uhr (nur außerhalb der Schulferien)

Dienstag 10.00 Uhr - 12.00 Uhr | Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 17.30 Uhr - 19.00 Uhr

Freitag geschlossen

Ehemalige PSV-Mitglieder können sich auch weiterhin an Marianne Raida 
in der Geschäftsstelle an der Volkmannstraße wenden.

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle in der Volkmannstraße 10:
Dienstag 17.00 - 18.30 Uhr
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siven Kampf überzeugte Lennard erneut 
mit einem starken Griffkampf und hoher 
Aktivität. 
Auch nach einem zwischenzeitlichen 
Rückstand durch Yuko und Waza-ari blieb 
er bis zum Schluss offensiv, musste sich 
letztlich jedoch knapp geschlagen geben.
Im Kampf um Bronze wartete ein groß 
gewachsener Gegner aus Bayern, der mit 
einem dominanten Obergriff und gefährli-
chen Fußtechniken agierte. Lennard hielt 
mit konsequentem Griffkampf und immer 
wieder eingestreuten De-ashi-barai-Ansät-

zen dagegen. Trotz zweier Shido-Strafen wegen Griffvereitelung blieb er ruhig und 
vertraute seiner taktischen Linie. Mit einer schnellen Griffaktion überraschte er sei-
nen Gegner und erzielte mit einem perfekt getimten De-ashi-barai die entscheidende 
Yuko-Wertung. Anschließend verteidigte er seine Führung souverän und sicherte 
sich verdient die Bronzemedaille.

Gelungene Premiere für Bremen im Mixed-Team
Am Sonntag stand das Mixed-Team-Turnier der Landesverbände auf dem Programm. 
Der Bremer Landesverband stellte dabei erstmals eine eigene Mannschaft, in der 
Lennard die Gewichtsklasse bis 73 kg besetzte. In der Auftaktbegegnung gegen 
Berlin steuerte Lennard den ersten Bremer Punkt bei. Trotz seines Sieges muss-
te sich Bremen insgesamt knapp mit 2:3 geschlagen geben. Gegen NRW 3 gelang 
anschließend ein 3:2-Erfolg. Lennard traf dabei auf den erfahrenen Axel Limberg 
und nahm den aggressiven Griffkampf seines Gegners sofort an. Bereits in den ers-
ten Sekunden setzte er mit einem tiefen Sode-tsuri-komi-goshi sowie einem tiefen 
Ippon-seoi-nage deutliche Akzente. In der folgenden Aktion wurde er jedoch von 
einem ansatzlosen Yoko-tomoe-nage überrascht und musste sich geschlagen geben. 
Im abschließenden Kampf um die Bronzemedaille gegen NRW 2 zeigte die Bremer 
Mannschaft ihre stärkste Leistung und gewann souverän mit 4:1. Lennard setzte 
sich dabei gegen einen hochgestellten Kämpfer der 66-kg-Klasse durch. Nach einer 
Waza-ari-Wertung durch einen starken Sode-tsuri-komi-goshi ließ er seinem Gegner 
im Bodenkampf keine Chance mehr und entschied den Kampf mit einem schraub-
stockartigen Sankaku-jime vorzeitig für sich.

Erfolgreiches Meisterschaftswochenende
Neben den Medaillen überzeugten beide Athleten vor allem durch ihren kämpferi-
schen Einsatz, ihre technische Qualität und ihre taktisch starken Leistungen auf der 
Matte.

Fortsetzung: Judo



Wir helfen 
hier und jetzt.

Der Hausnotruf vom Testsieger
Zuhause sicher und selbstständig leben: Der Hausnotruf des ASB 
Bremen bietet Ihnen im Notfall schnelle und professionelle Sofort-
Hilfe auf Knopfdruck. Für seine hohe Qualität wurde der Hausnot-
ruf vom ASB als Testsieger von Stiftung Warentest ausgezeichnet.

4 Wochen

kostenlos

testen!

Jetzt anrufen und unverbindlich informieren:

0421 3 86 90 - 777
www.asb-bremen.de/Hausnotruf
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Dankeschön für eure Unterstützung
Liebe Nicoleta,
zum Juli hast du unsere Volleyballabteilung verlassen, um dein Medizinstudium auf-
zunehmen. Das ist für dich ein spannender neuer Schritt – und für uns Anlass, dir 
von Herzen Danke zu sagen. Du hast über viele Jahre bei uns Volleyball gespielt und 
dabei die Fördermannschaften von der U16 bis hin zur 2. Damen durchlaufen. Damit 
bist du ein fester Teil unserer Abteilung geworden und hast die Entwicklung unseres 
weiblichen Volleyballnachwuchses auf besondere Weise mitgeprägt. In den vergan-
genen Jahren hast du dich darüber hinaus als Trainerin im Jugendbereich engagiert. 
Mit deinem Einsatz und deiner Freude am Volleyball hast du viele junge Spielerinnen 
begleitet, motiviert und gefördert. Wir danken dir herzlich für dein langjähriges 
Engagement, deine Verlässlichkeit und die Zeit, die du unserer Abteilung geschenkt 
hast. Für dein Medizinstudium wünschen wir dir viel Erfolg, Neugier, Ausdauer und 
viele gute Erfahrungen. Und bei allem Lernen und all den neuen Herausforderungen 
wünschen wir dir natürlich auch, dass der Spaß nicht zu kurz kommt. Alles Gute für 
deinen weiteren Weg – wir freuen uns, wenn du uns verbunden bleibst!

Lieber Jens,
seit der Aufstellung unseres Jugendvolleyballteams für Jungs im Jahr 2022 hast 
du mich als Co-Trainer begleitet. Mit dir an meiner Seite ist es uns gelungen, vie-
len Jungs die Freude am Volleyballsport zu vermitteln. Wir haben gemeinsam erste 
Schritte begleitet, Begeisterung geweckt, Trainingseinheiten gestaltet und ein Team 
aufgebaut, in dem sich die Spieler entwickeln konnten. Besonders schön ist, dass 
auch dein Sohn und dein Neffe diesen Weg mitgegangen sind und sich inzwischen 
auf höherem Niveau, leider in anderen Bremer Vereinen, festgespielt haben. Das 
zeigt, wie nachhaltig die gemeinsame Arbeit im Training wirken kann.
Leider lassen sich Beruf, Familie und Hobby nicht immer so miteinander vereinba-
ren, wie man es sich wünschen würde. Wenn man beruflich gefühlt mehr im Aus-
land als zu Hause unterwegs ist, ist es absolut verständlich, dass die wenige Zeit in 
der Heimat nicht zusätzlich auch noch in der Halle stattfinden kann.
Umso mehr weiß ich zu schätzen, dass du über diese Zeit hinweg deine Energie, dei-
ne Verlässlichkeit und deine Freude am Volleyball eingebracht hast. Ohne dich wäre 
der Aufbau des Jungenteams nicht derselbe gewesen. Ich wünsche dir privat und 
beruflich alles Gute, viel Erfolg bei allem, was vor dir liegt, und vor allem, dass du in 
Kürze wieder mehr Zeit für die Familie hast. Vielen Dank für alles und bis hoffentlich 
bald wieder in der Halle!

Darüber hinaus danken wir natürlich allen Spielerinnen und Spielern für ihr Enga-
gement, die uns leider zur neuen Saison nicht mehr zur Verfügung stehen. Vielen 
Dank für euren Einsatz!						          Maik Menkens



In Deutschland lizenzierter Glücksspielveranstalter (Whitelist). Spielen ab 18.  
Spielen kann süchtig machen. Infos: check-dein-spiel.de oder 0800 1372700.

Für mehr Infos zu:
„Du spielst LOTTO und der 
Sport gewinnt“ einfach den 
QR-Code scannen
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SAVE THE DATE - SCHWARZLICHTTURNIER
Vom Umbruch zum Aufstiegstraum

Im Dezember ist es endlich wie-
der so weit: Licht aus, Schwarz-
licht ein! Diesmal unter dem 
Motto: „Der Nikolaus hat heut` 
gut lachen, wir lassen`s auf dem 
Volleyballfeld krachen!

Zum dritten Mal in Folge mit der 
freundlichen Unterstützung von 
Gerstaecker, Europas größter 
Versandhandel für Künstlerbe-
darf, laden wir am 05. Dezember 
zu unserem beliebten Spielfor-
mat im Dunkeln ein. Die externen 
Einladungen sind raus. Aber wir 
haben auch Plätze für vereins-
interne Bewerber. Wartet aber 
nicht zu lange, schnell bildet sich 
eine Warteliste. Alles Weitere 
entnehmt bitte unserem Flyer!

Maik Menkens, 
Bilder: © by J.Tietgen
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Saisonstart 2026/2027

Mit viel Vorfreude, aber auch einigen personellen Veränderungen starten unsere 
Volleyballer in die Saison 2026/27. Dabei stehen alle Teams vor spannenden Aufga-
ben, neuen Rollenverteilungen und der Chance, eigene Talente weiterzuentwickeln.

Für die 1. Damen beginnt die zweite Saison in der Landesliga unter veränderten Vo-
raussetzungen. Einige spielstarke Spielerinnen haben den Verein zur neuen Saison 
verlassen oder stehen verletzungsbedingt zunächst noch nicht zur Verfügung. Damit 
wartet auf die Mannschaft eine anspruchsvolle Aufgabe, die jedoch zugleich neue 
Möglichkeiten eröffnet. Der Verlust an Qualität und Erfahrung soll durch eine Mi-
schung aus eigenen Talenten und einer großen Portion Routine aufgefangen werden. 
Besonders die nachrückenden Spielerinnen bekommen die Chance, Verantwortung 
zu übernehmen und sich auf Landesliga-Niveau zu beweisen. Gleichzeitig bringt die 
Oberligaerfahrung aus der ehemaligen 1. Damen wichtige Stabilität, Übersicht und 
Ruhe in das Team. Der Saisonauftakt findet am 12. September in Tarmstedt statt. 
Zwei Wochen später, am 27. September, geht es dann erstmals in eigener Halle ans 
Netz. Dort möchte die Mannschaft vor heimischem Publikum zeigen, dass sie trotz 
der Veränderungen bereit ist, den nächsten Entwicklungsschritt zu gehen.
Auch die 2. Damen mussten vor dem Saisonstart zahlreiche Veränderungen ver-
kraften. Mehrere Spielerinnen sind in die 1. Mannschaft aufgerückt, andere stehen 
aufgrund von Auslandsjahren, Vereinswechseln oder Umzügen nicht mehr zur Ver-
fügung. Damit verändert sich auch hier das Gesicht der Mannschaft deutlich. Gleich-
zeitig bietet der Umbruch große Chancen: Viele Talente aus der Jugend sind nachge-
rückt, um wertvolle Erfahrungen im Damenbereich sammeln. Die Mannschaft freut 
sich auf eine spannende Saison, in der Entwicklung, Zusammenhalt und Spielfreude 
im Mittelpunkt stehen. Für die 2. Damen beginnt die neue Spielzeit in der Bezirksliga 
ebenfalls am 12. September, wenn das Team in Achim-Baden in die Saison startet. 
Mit frischem Schwung, jungen Spielerinnen und viel Motivation soll der Auftakt den 
Grundstein für eine erfolgreiche und lehrreiche Saison legen.
Die 3. Damen, unsere U20w, startet mit vielen neuen Gesichtern in die Saison 
2026/2027. Der Auftakt findet am 13. September in Bremerhaven/Geestemünde 
statt. Schon zum Start wird deutlich, dass auf das junge Team nicht nur sportlich, 
sondern auch organisatorisch eine besondere Herausforderung wartet. Da die Mann-
schaft in ihrer Gruppe überwiegend auf Teams aus der Küstenregion Bremerhavens 
trifft, wird auch die Reisezeit eine große Rolle spielen. Diese gemeinsamen Fahrten 
bieten jedoch zugleich die Chance, als Team enger zusammenzuwachsen und den 
Zusammenhalt weiter zu stärken. Neben dem Teambuilding stehen vor allem Wei-
terentwicklung und das Sammeln von Erfahrung im Mittelpunkt. Für die jungen 

Vollballteams gehen mit neuen Vorzeichen ans Netz
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Spielerinnen geht es darum, sich kontinuierlich an den Spielbetrieb heranzutasten, 
Verantwortung zu übernehmen und die Saison als wichtigen Baustein für ihre sport-
liche Entwicklung zu nutzen. Unsere jüngsten Talente stehen zur neuen Saison vor 
einer besonderen Herausforderung. Nach dem beruflich bedingten Abgang unserer 
Trainerin Nicoleta und der Integration der U14w (5. Damen) in die U16w (4. Damen) 
gilt es, viele neue und junge Talente behutsam an den Volleyballsport heranzufüh-
ren. Im Mittelpunkt steht dabei die Grundlagenarbeit, die individuelle Weiterent-
wicklung und das gemeinsame Wachsen als Mannschaft. Für viele Spielerinnen ist 
es eine wichtige Phase, in der sie erste Erfahrungen sammeln, Sicherheit gewinnen 
und systematisch an den Spielbetrieb herangeführt werden. Gerade in diesem Be-
reich suchen wir weiterhin Unterstützung im Trainerteam. Zusätzliche Hilfe würde 
es ermöglichen, die U14w perspektivisch wieder aus der U16w herauszulösen und 
den jungen Spielerinnen noch gezielter gerecht zu werden. Der Saisonbeginn steht 
am 13. September in eigener Halle an. Zum Auftakt trifft die 4.Damen auf Fischer-
hude und Schwanewede und kann direkt vor heimischem Publikum zeigen, wie viel 
Potenzial in der neu formierten Mannschaft steckt.

Im Herrenbereich starten wir nach einem Jahr Pause in der Saison 2026/2027 er-
neut in der Bezirksliga. Das Team wurde neu aufgestellt und bringt viel Potenzial 
mit. Rund um die Erfahrungsträger Antoni D. und Mika S. soll sich eine Mannschaft 
entwickeln, die im weiteren Verlauf der Saison zusammenwächst und ihren eigenen 
Weg in der Liga findet. Aktuell ist der Kader noch nicht breit genug aufgestellt, um 
mögliche Ausfälle jederzeit leistungsgerecht kompensieren zu können. Umso wich-
tiger werden Flexibilität, Teamgeist und die individuelle Weiterentwicklung jedes 
einzelnen Spielers sein. Die Saison verspricht dadurch viele spannende Aufgaben 
und reichlich Gelegenheit, auf und neben dem Feld wertvolle Erfahrungen zu sam-
meln. Der erste Pflichtspieltermin wartet bereits am 29. August in Gnarrenburg. Der 
Landespokal bietet sich dabei hervorragend an, um kurz vor dem Saisonstart unter 
Wettkampfbedingungen zu testen und sich den letzten Feinschliff für die neue 
Spielzeit zu holen. Der Ligabetrieb beginnt anschließend direkt mit einem Hochka-
räter: Am 12. September treffen die Herren auswärts auf 1860. Ein anspruchsvoller 
Auftakt, der früh zeigen wird, wo die neu formierte Mannschaft steht.
Unsere 2. Herren, die U20m, steht in der kommenden Saison unter ganz besonde-
ren Voraussetzungen, denn neben der Spielerentwicklung steht die noch offenen 
Trainerfrage im Fokus. Das Team wird in der kommenden Saison in der U20-Herren-
jugendliga antreten. Auch dieser Kader ist aktuell noch nicht breit genug aufgestellt, 
um Ausfälle zuverlässig kompensieren zu können. So werden voraussichtlich Spieler 
aus der 1. und 3. Mannschaft das Team ergänzen und aushelfen. Hinzu kommt, dass 
die Trainerfrage noch nicht abschließend geklärt ist. Niklas N. hat sich dankenswer-
terweise interimsweise bereit erklärt, das Team zu betreuen. Aus zeitlichen Gründen 
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kann er sich jedoch nicht vollumfänglich um die Mannschaft kümmern. Ein Aufruf 
zur Trainersuche war bisher leider noch nicht erfolgreich. Umso wichtiger bleibt es, 
weitere Unterstützung zu finden, damit die jungen Spieler bestmöglich begleitet 
werden können und ihre sportliche Entwicklung in der neuen Saison weiter voran-
schreitet. Der Saisonstart steht am 25. Oktober beim TSV Borstel an. Bis dahin geht 
es darum, das Team weiter zu stabilisieren, Abläufe zu festigen und die vorhandenen 
Potenziale Schritt für Schritt auf das Spielfeld zu bringen.
Die jüngsten Talente im Herrenbereich, unsere 3. Herren (U16m), wird sich nach ei-
ner starken Verjüngung mit einem neuen Gesicht zeigen. Viele talentierte und moti-
vierte Jungs haben sich dem ATSV angeschlossen, um bei uns an den Volleyballsport 
herangeführt zu werden und sich im Saisonverlauf weiterzuentwickeln. Die Her-
ausforderung wird darin bestehen, die jungen Wilden bereits in der U16/U18m-Ju-
gendliga zu integrieren. Neben den ersten Wettkampferfahrungen stehen vor allem 
Grundlagenarbeit, Spielverständnis, Teamgefühl und die individuelle Entwicklung 
der Spieler im Mittelpunkt. Parallel dazu hat sich Trainer Maik M. entschieden, die 
Mannschaft zusätzlich für die Turnierserie der männlichen U14 zu melden. Dieser 
passende Wettbewerb soll den jüngeren Spielern weitere Spielpraxis ermöglichen 
und ihnen helfen, sich behutsam an den Volleyballsport und den Wettkampfalltag 
heranzutasten. Der Saisonstart findet am 13. September in eigener Halle statt. Zum 
Auftakt trifft die U16m auf 1860 und Weyhe, die mit bereits gewachsenen Teams 
antreten werden. Für die neu formierte Mannschaft ist das eine anspruchsvolle, 
aber wertvolle Gelegenheit, erste Erfahrungen zu sammeln und gemeinsam weiter 
zusammenzuwachsen.

Die INCREDIBLES, unsere Hobby-Mixer, gehen mit Rückenwind in die neue Saison. 
Nach vielen Jahren tritt das Team wieder im Oberhaus des Bremer Mixed-Volleyballs 
an: in der Verbandsliga. Grundlage dafür war eine starke vergangene Spielzeit, in 
der die INCREDIBLES souverän auftraten und am Ende als verdienter Landesliga-
Vizemeister den Aufstieg feiern konnten. Nun wartet eine neue Herausforderung 
auf höchstem Bremer Mixed-Niveau. Das Saisonziel ist klar formuliert: Unter der 
Leitung von Niklas N. soll der Klassenerhalt geschafft werden. Gleichzeitig steht 
die Integration des jüngeren Nachwuchses im Fokus, insbesondere die Einbindung 
weiblicher Spielerinnen, um das Team nachhaltig weiterzuentwickeln. Der Saison-
auftakt findet am 20. September vor eigenem Publikum statt. Zum Start empfangen 
die INCRDDIBLES die Teams Chaos 60 von 1860 sowie Freaky Friday aus Findorff 
und wollen direkt zeigen, dass sie bereit sind für die Verbandsliga.

Allen weiteren Mitgliedern der Volleyballabteilung, die nicht oder nicht mehr im 
Leistungsbereich unterwegs sind, wünschen wir weiterhin viel Spaß beim Training 
und eine stetige individuelle Weiterentwicklung – ob jung oder alt, in der Halle oder 
im Sand. Auf eine erfolgreiche Saison 26/27!

Maik Menkens

Fortsetzung: Saisonstart 2026/2027
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Aus Bremen. 
Für Bremen. 

Für dich.

Weil wir uns hier vor Ort um alles kümmern, bekommst du mehr  
für deine Gesundheit. Entdecke jetzt die besonderen Leistungen,  
die wir für dich und deine Familie haben. Wir erstatten:

      Bis zu 82 Euro für einen  
Seepferdchen-Kurs.

      Bis zu 270 Euro für osteopathische  
Behandlungen pro Jahr.

      80 % der Rechnung für eine sportmedizinische  
Untersuchung pro Jahr.

Dazu haben wir viele weitere geldwerte Vorteile  
für dich – z. B. auch beim ATSV Habenhausen.  
Berechne jetzt deinen persönlichen Heimvorteil:
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ATSV und AOK Bremen/Bremerhaven

Wir freuen uns mit der AOK Bremen / Bremerhaven die größte Krankenkasse auch 
weiterhin als Partner an der Seite des ATSV Habenhausen zu haben.

Seit einigen Jahren engagiert sich die Gesundheitskasse bereits bei unserer 1. Herren 
im Handball als Sponsor und mit präventiven Angeboten für unsere Sportler. Diese 
Partnerschaft haben wir im vergangenen Jahr auf den gesamten ATSV Habenhausen 
ausgeweitet.

Die AOK Bremen / Bremerhaven bietet hervorragende Leistungen für ihre Versicher-
ten. Es werden Leistungen für Sportler wie z.B. Zahnschutzschienen, Osteopathie 
und die sportmedizinische Untersuchung anteilig übernommen.

Für Familien bietet die AOK ebenfalls Leistungen an, die sie von anderen Kranken-
kassen abhebt, so können die von uns angebotenen 1. Hilfe Kurse für Kleinkinder, 
ebenso wie unsere DELFI-Kurse bezuschusst werden. Im Krankheitsfall übernimmt 
die AOK für 52 Wochen eine Haushaltshilfe, gesetzlich sind nur vier Wochen vor-
geschrieben.

Für neue ATSV-Mitglieder, die sich bei der AOK versichern 
oder bereits AOK versichert sind, sind zukünftig bei Eintritt in den Verein  

die ersten beiden Monate beitragsfrei!

Kooperation wird fortgesetzt

Wenn Du bereits sicher bist, dass die AOK Dein zukünftiger 
Gesundheitspartner sein soll, dann nutze einfach den 
QR-Code für Deine Anmeldung.

0421 1761 - 00416

01520 1566457

thorsten.kroll@hb.aok.de

AOK Bremen/Bremerhaven
Die Gesundheitskasse.

AOK_Logo mit Deskriptor.indd   1AOK_Logo mit Deskriptor.indd   1 12.04.22   10:5912.04.22   10:59

Thorsten Kroll



Erfolgreiche HipHop-Formationen
Habenhauser HipHop-Formationen haben kürzlich an zwei Meisterschaften teilge-
nommen. Zunächst fand Ende Mai in Eckernförde die SDF (Street Dance Factory) 
Norddeutsche Meisterhaft statt, Anfang Juli dann die offene SDF-Stadtmeister-
schaft in Bielefeld. Die Kindermeisterschaftsgruppe "Victory Vibes" sowie Birte 
Reupke und Sophia Kreye als Duo haben teilgenommen.

In Eckernförde waren die besten Streetdance-Teams aus Norddeutschland angetre-
ten, um sich für die Deutsche SDF Meisterschaft 2026 zu qualifizieren. In verschie-
denen Alters- und Teamkategorien zeigen die Tänzerinnen und Tänzer in der Stadt-
halle Eckernförde ihr Können. 

Die Kids der Formation Victory Vibes tanzen erst seit Februar zusammen. Es war 
ihre erste Meisterschaftsteilnahme, auf der sie gleich auf starke Konkurrenz trafen. 
Gleichwohl tanzten sie bis ins Finale sehr motiviert und engagiert. Die Trainerinnen 
Alena und Sophia sind sehr stolz auf den überzeugenden Auftritt der Mädchen.
Zwar waren die Kids zunächst etwas enttäuscht über ihren 8. Platz von acht Forma-
tionen. Aber sie konnten trotzdem im Finale tanzen und sich damit für die Deutsche 
Meisterschaft am Ende des Jahres qualifizieren. Ein toller Erfolg und großartige Mo-
tivation für das weitere Training.

Anfang Juli folgte dann die Teilnahme an ihrer zweiten Meisterschaft, der offenen 
SDF-Stadtmeisterschaft in Bielefeld. Dort mussten die Victory Vibes bei den Juniors 
1 antreten, weil der Altersschnitt der Gruppe etwas höher war als in Eckernförde. Im 
Vergleich zu den teilweise sehr guten anderen Gruppen wurde die generelle Verbes-

serung der Victory Vibes deutlich. Die 
Trainerinnen sind besonders stolz dar-
auf, dass die Kids sich in der höheren 
Altersklasse so toll bewiesen haben. Sie 
haben einen großartigen vierten Platz 
unter fünf Formationen erreicht und 
sind sehr zufrieden mit der Platzierung.
Die Stimmung in Bielefeld war super, 
denn auch das Duo Birte und Sophia 
war mit Erfolg aktiv dabei. Ihr Auftritt 
war selbst choreografiert, aber auf eine 
zufällige Musik getanzt. Sie hatten sehr 
viel Spaß, auch wenn sie die einzigen 
in ihrer Kategorie waren. So nahmen 
sie stolz ihre Medaillen für den ersten 
Platz entgegen.
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16 km?!
Einfach mal was anderes

Diesmal hatten wir mit der Wanderung eine kleine Veränderung im Angebot vor-
genommen. Statt der üblichen 10 bis 12 km standen 16 km Wanderstrecke auf dem 
Programm. Unser Weg führte uns durch landschaftlich wunderschöne sandige 
Wege, lichte Wälder, Heidelandschaften mit vielen kleinen Highlights. Ziel war u.a. 
die Verdener Düne. Nicht umsonst gilt die Verdener Düne als besonders. Diese Wan-
derdüne steht seit 1930 unter Naturschutz.

Gestartet sind wir in Weitzmühlen. Von dort ging es in die Lintelner Geest. Das 
Kriegerdenkmal (Lindhoop Denkmal) war ein erster kleiner Höhepunkt. Es handelt 
sich um einen steinernen ca. 10 m hohen Obelisken in Form eines Schwertes. Über 
Uhlemühlen führte uns unsere Wanderung am Halsebach entlang, wo wir Reste des 
Verdener Brunnens erkennen konnten. Bis 1920 wurde hier noch Wasser abgefüllt 
und in die Welt verschickt. Heute ist die Quelle auf Grund der Wasserabsenkung 
versiegt. Nach weiteren Kilometern und einer Rast erreichten wir die Hügelgräber-
heide. Die Heide liegt am alten Lüneburger Salz- und Postweg mit Gräbern aus 

der jüngeren Stein- und Bronzezeit. Am Aus-
gangspunkt Weitzmühlen endete unsere 
Wanderung.

Leider spielte das Wetter nicht ganz mit. 
Bedeckter Himmel und ein kräftiger Re-
genguss mussten in Kauf genommen 
werden. Das konnte die gute Stimmung 
nicht mindern. Die 12 Wanderer und 
Wanderinnen, die sich auf die fünf-

stündige Tour eingelassen hatten, wa-
ren sich am Ende einig: Der Ausflug hat 

sich mehr als gelohnt. Eine abwechs-
lungsreiche Wanderung, nette Gesprä-

che und viele schöne Eindrücke. 
Alle, die diesmal zu Hause geblieben sind, 

haben wirklich etwas verpasst, aber viel-
leicht seid ihr das nächste Mal dabei.                           

Marion Klische, Wanderteam
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Geschäftstelle: 			   ATSV-Halle Kästnerstraße

Öffungszeiten: 			   Montag 17.00 – 18.30 Uhr
				    nicht während der Schulferien
				    Dienstag: 10.00 - 12.00 Uhr
				    Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr und 	
				    17.30 - 19.00 Uhr

Telefon/Fax 			   0421 / 83 06 12 -0 / 0421 / 83 06 12-29

Postanschrift: 			   Kästnerstraße 35, 28279 Bremen

E-Mail: 				   info@atsvhabenhausen.de

Web: 				    www.atsvhabenhausen.de

Sportplatz: 			   Kästnerstraße

Sportstätten: 			   Bunnsackerweg, Kästnerstraße, 
				    Steinsetzerstraße, Volkmannstraße

›DIE BRÜCKE‹ erscheint vierteljährlich. 
Der Bezugspreis ist mit dem Mitgliedsbeitrag abgegolten.
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				    Konto-Nr. 105 05 82
				    IBAN: DE52 2905 0101 0001 0505 82
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Vereinszeitschrift des Allgemeinen Turn- und SportVereins Habenhausen e. V.
Badminton · Boxen · Faustball · Handball · Judo · Ju-Jutsu · Karate · Korbball · Kurse 
Reha-Sport · Präventionssport · Modern-Arnis · Schwimmen · Tanzen · Tennis · Padel 

Tischtennis · Turnen · Volleyball · Wandern · Radfahren · Windel-Team

DIE BRÜCKE
Impressum

info@atsvhabenhausen.de @atsvhabenhausen

0421 830612-0 @ATSVHabenhausen

Kästnerstraße 35, 28279 Bremen @ATSVHabenhausen

www.atsvhabenhausen.de www.atsvhabenhausen.tv

www.atsvhabenhausen.de
Tel.: 0421 830612-0
Fax: 0421 830612-29

Anne Peper
Buchhaltung
anne.peper@ 
atsvhabenhausen.de

Corinna Wiedekamp
Geschäftsstelle
corinna.wiedekamp@ 
atsvhabenhausen.de

Sabine Siemer
Geschäftsstelle
sabine.siemer@ 
atsvhabenhausen.de

Kontakt

Andre Schwedowski-
Schnibben
Leitung Geschäftsstelle
andre.schwedowski@
atsvhabenhausen.de

Marianne Raida
Geschäftsstelle (ehemals PSV)
Volkmannstr. 10
Dienstags 17 - 18.30 Uhr
Telefon 0421 55 07 57 
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